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(54) Hydraulischer Stossdämpfer

(57) Um bei einem hydraulischen Stoßdämpfer mit
einem mit Dämpfungsflüssigkeit gefüllten Stoßdämpfer-
rohr (1) und einem am Ende einer oszillierend in das
Stoßdämpferrohr (1) eintauchenden Kolbenstange (2)
angeordneten, das Stoßdämpferrohr (1) in zwei Arbeits-
räume (7, 8) teilenden, mit Durchbrüchen (5) und Dämp-
fungsventilen versehenen Arbeitskolben (4), mit einer
einstellbaren Bypasseinrichtung, deren Bypassquer-
schnitt für die Strömung in Zugrichtung der Kolbenstan-
ge (2) und der Bypassquerschnitt für die Strömung in
Druckrichtung unabhängig voneinander fest einstellbar
sind, wobei die Bypasseinrichtung ein axial bewegliches
Steuerelement aufweist, das endseitig jeweils auf einen
Ventilkörper zufährt und dessen axialer Verschiebeweg
mittels Anschlägen begrenzt ist, wobei die Bypassein-
richtung in einer axialen Bohrung der Kolbenstange an-
geordnet, mit jeweiligen Auslässen zu den Arbeitsräu-
men (7, 8) zusammenwirkt und dass das Steuerelement
wenigstens einen seitlichen Bund aufweist und in einem
oder mehreren weiteren Rohrelementen geführt ist, ei-
ne ausgeglichenere Bypasskennlinie zu erzielen und
den Verschleiß zu vermindern, ist das Steuerelement
mehrteilig bestehend aus wenigstens zwei Steuerschei-
ben (24, 25) ausgebildet, die axial vor feste Anschläge
fahren und mit axial verstellbaren, die Bypassgröße für
die Zugrichtung und die Druckrichtung bestimmende
Stellelementen (18, 21) einen Durchlass bilden.
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